
1945 – 1955
Wanderungen durch das Nachkriegs­
deutschland, vagabundisch e Existenz 
zwischen München,  Krefeld und 
Hamburg.

1955
Leben in Krefeld, Vorbereitung des 
Manuskripts zur Kentaurenfährte.

1963
Veröffentlichung der Kentaurenfährte im 
Kindler-Verlag. Dies bleibt die einzige 
Veröffentlichung.

1965 – 1966
Aufenthalt bei den Tuarik-Beduinen  
in der Sahara.

1967 – 1971
4.000 Kilometer mit dem Fahrrad 
von Equador Richtung Buenos Aires.

1971
Rückkehr nach Deutschland, Besuch 
bei dem  Jugendfreund Joseph Beuys. 
Lynen lebt in Düsseldorf in einer 
Künstlergemeinschaft,  Heirat mit 
Ruth Abels, Studentin bei Beuys.

Ab 1972
Reisen und Lebensabschnitte in Mönchengladbach, 
Feldkirchen bei München, Regensburg. Schrift­
stellerische Arbeiten, aber keine Veröffent lichungen.

Gestorben 2013 in Regensburg.

1923
Geboren in Aachen.

1941 – 1945
Freiwilligenmeldung in der deutschen 
Armee. Aufenthalte in Norwegen, 
Dänemark, Frankreich, Polen, Ungarn 
und Rußland. 1945 Desertation von 
der Wehrmacht, langer Marsch zurück 
nach Deutschland.

ADAM R. LYNEN



Gedicht  
Abschied,  

um 1960

Liedertext  
Sattelpiraten,  
um 1970

Gedicht  
Ballade vom versunkenen Schiff Peggy,  

um 1960



Im Jahr 2025 haben wir den Nachlass von Adam 
R. Lynen in unsere Sammlung aufgenommen. 
Der Nachlass umfasst etwa 3.000 Manuskript-
seiten, darunter Theaterstücke, Gedichte, 
 Aphorismen, Reisebeschreibungen und Musik-
stücke mit Liedtexten.

Die Themen und Inhalte der Werke  Lynens sind 
heterogen und vielfältig. Es handelt sich nicht um 

ein geschlossenes Werk. Im Gegenteil, Lynens 
archaisch geprägte Vorgehensweise ist Programm 
und dem Leben der Menschen abgeschaut.  
Deshalb ist ihm nichts Menschliches fremd, er  
hat in vollen Zügen an demselben lebendig teil­
genommen.

In seinem Werk spiegelt sich die bedingungslose 
Liebe zum Menschen. Andererseits ist Lynen aber 

Reisebericht  
Südamerikanische Meilen,  
um 1970
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Stempel Weitersagen – gestaltet von Joseph Beuys, 
Johannes Stüttgen, 1971. Alle Rechte bei ZEITLUPE gGmbH.

KÜNSTLERNACHLÄSSE

Die ZEITLUPE hat sich zur Aufgabe gemacht, Künstler-
nachlässe zu betreuen und die teils sehr umfangreichen 
Werke im öffentlichen Bewußtsein zu halten. Unsere 
Kollektionen beginnen beim Einzelstück und können bis 
zu tausend Werke und Schriften beinhalten.

Die Einnahmen aus Ausstellungsbeteiligungen und  
Vergabe von Bildrechten werden ausschließlich Maß-
nahmen der Konservierung und Lagerung verwendet.

Gemeinnützige Gesellschaft �zur 
Erhaltung untergehender Kulturgüter

auch der große Spötter und Weltverächter, der  
für die Hohen Herren, die Geistlichkeit und alles 
Amtliche nur humorige Verachtung übrig hat.

Sein Jugendfreund Joseph Beuys bezeichnete ihn 
als „den letzten Dichter Deutschlands“.

Zitiert nach Ernst Föll, Kunstbrief Nr. 12, 2016


